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11 Semester lang parallel zu Vollzeitausbildung und Beruf studieren? Damit wollten sich drei 

Wirtschaftsstudenten nicht abfinden. Sie suchten daher nach einer Möglichkeit, ihre Studienzeit so 

weit wie möglich zu verkürzen – und fanden eine Lösung. Nach nur zwei anstelle von sieben 

Semestern hielten sie ihr Bachelorzeugnis in der Hand, zwei von ihnen schafften auch noch den 

anschließenden Master in zwei statt der vorgesehen vier Semester. Wie ihnen das gelungen ist, 

erzählen Robert Grünwald, Marcel Kopper und Marcel Pohl jetzt in ihrem Buch Die Turbo-Studenten. 

 

Den Autoren gelang ein Coup, der in der deutschen Hochschulgeschichte einzigartig ist und in den 

Medien für Aufsehen sorgte. Bereits im vergangenen Jahr berichteten unter anderem Die Welt, brand 

eins und Süddeutsche über die Turbo-Studenten, doch auch heute werden sie und ihr Blitzstudium 

noch kontrovers diskutiert. Grünwald, Kopper und Pohl mussten erfahren, dass außergewöhnliche 

Leistung wie ihre nicht nur zu Anerkennung oder Bewunderung führt – manche werteten es als 

fragwürdige akademische Leistung ab oder verdächtigten die drei sogar des Betrugs. 

 

Mit ihrem Erfolg haben sie das bestehende Studiensystem in Frage gestellt – und sind damit nicht 

allein. Die drei erhielten eine Vielzahl an Nachfragen zu ihrem Erfolgsgeheimnis, andere Studenten 

wollten wissen, mit welchen Techniken sie ebenfalls schneller vorankommen könnten – Das Buch Die 

Turbo-Studenten bringt Antworten auf diese Fragen. Aus ihrer Erfahrung liefern die Autoren konkrete 

Tipps für andere Studierende und zeigen, wie sie mit Hilfe strategischer Teamarbeit ihr Studium 

methodisch effizient, mit guten Noten und in Rekordzeit absolvieren und abschließen können. Sie 

erklären, unter welchen Bedingungen und durch welche Faktoren sie ihren Erfolg erreichten und wie 

sie mit Hilfe von strategischer Selbstorganisation und Teamwork, logischem Management und 

verschiedenen Arbeitstechniken das schafften, was sie zu Anfang selbst für unerreichbar hielten. 

 

Die Autoren zeigen anhand ihrer Erfolgsgeschichte, dass schneller studieren nicht zwangsläufig 

Qualitätsverlust bedeutet, sondern vielmehr Fokussierung auf die Essenz der vermittelten Lerninhalte. 

Sie haben es geschafft, durch Ausnutzung vielfältiger Lernmethoden zielbewusst, gewissenhaft und 

effizient einen berufsqualifizierenden Abschluss im Schnelldurchlauf zu erlangen. 

 
 
Robert Grünwald, Marcel Kopper und Marcel Pohl (alle Jahrgang 1990) absolvierten in Rekordzeit 
von zwei Semestern einen auf sieben Semester angelegten Bachelor-Studiengang. Grünwald und 
Pohl schlossen den eigentlich viersemestrigen Master ebenfalls nach zwei Semestern ab. Mittlerweile 
promovieren Grünwald und Pohl. Kopper und Grünwald haben ihr eigenes Unternehmen gegründet 
und Pohl arbeitet im Projektmanagement einer Bank. Die drei sind weder Träumer noch 
Weltverbesserer und auch keine Genies. Sie wollen einfach keine Zeit verplempern und hatten ein Ziel 
vor Augen, für das sie alles gegeben haben. 


